
mit dieser Broschüre 
möchten wir Ihnen einen 
Einblick in unsere Praxis 
geben.
Unser Ziel ist es, jedem 
Patienten eine qualitativ 
hochstehende und um-
fassende Behandlung und 
Betreuung zukommen zu 
lassen. 
Falls für Sie einmal etwas 
unklar ist oder Sie Fragen 
haben – bitte sprechen Sie 
uns an.

Sie stehen bei uns
                   im Mittelpunkt!

Im Namen des gesamten 
Teams

Dr. med. Burkhard Otrem-
ba
Dr. med. Daniel Reschke
Dr. med. Iris Zirpel
Ralf-Bodo Kühn	
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Wir stellen uns vor:
Ortsübergreifende Gemeinschaftspraxis

Praxisstandort
Oldenburg

Praxisstandort
Delmenhorst
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Liebe Patientin, lieber Patient und 
	 liebe Angehörige,

mit dieser Broschüre möchten 
wir Ihnen einen Einblick in un­
sere Praxis geben.
Mit unseren Standorten in Ol­
denburg und Delmenhorst 
stellen wir die ambulante Ver­
sorgung von krebskranken 
Menschen in dieser Region si­
cher. Weitere Schwerpunkte 
sind die Palliativmedizin sowie 
die Diagnostik und Therapie 
der HIV-Infektion.
Mit unserem Team bieten wir 
Ihnen eine qualitativ hoch-
stehende und umfassende Be­
handlung und Betreuung.
Auf den folgenden Seiten er-
fahren Sie etwas über unsere 
Leistungen, unsere Koopera-
tionspartner und unsere Ar-
beitsweise. Zudem stellen wir 
unsere Praxis bildlich dar und 
geben Ihnen Hinweise für Ihren 
Praxisbesuch.

Sie stehen bei uns
im Mittelpunkt!

Im Namen des gesamten Teams

Dr. med. Daniel Reschke
Ralf Bodo Kühn
Dr. med. Wolfram Ruff
Dr. med. Stefan Peinert
Dr. med. Anemone Finck
Dr. med. Anne Lüers

Dr. med.
Wolfram Ruff

Ralf-Bodo Kühn

Dr. med.
Daniel Reschke

Dr. med.
Anne Lüers

Dr. med.
Anemone Finck

Dr. med.
Stefan Peinert
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Praxis-Leitbild
Folgende Grundsätze beglei­
ten unsere tägliche Arbeit:

Wir betreuen unsere Pati-
enten unter Beachtung ihrer 
Würde und ihrer Individualität.

Wir nehmen uns Zeit, um 
auf die Wünsche unserer Pati­
enten und ihrer Angehörigen 
einzugehen.

Wir wissen, dass psychische 
und soziale Aspekte des Krank-
seins ebenso wichtig sind, wie 
die rein medizinische Versor-
gung.

Wir behandeln nach dem ak­
tuellen Stand der Wissenschaft 
und sichern dies durch regel­
mäßige Fort- und Weiterbil­
dung der Ärzte und Ärztinnen, 
sowie der Mitarbeiter/innen. 

Wir gewährleisten unseren 
Patienten Kontinuität in der

fachärztlichen Betreuung, so-
wie vertraute und erfahrene 
Ansprechpartner/innen wäh-
rend der Behandlung.

Wir arbeiten eng mit unseren 
Kooperationspartnern zusam-
men, um die interdisziplinäre 
Versorgung unserer Patienten 
zu optimieren.

Wir sind gerne für unsere Pa-
tienten und ihre Angehörigen 
ansprechbar, wobei wir uns 
auch über Anregungen und 
Kritik freuen.

Wir bieten unseren Patienten 
eine hohe Versorgungsqualität, 
die wir kontinuierlich verbes­
sern und durch unser Qualitäts-
managementsystem sichern.

Wir wünschen uns zufrie­
dene Patienten, die unsere 
Praxis gerne weiterempfehlen.

Das Ärzteteam



4

Unsere Leistungen

Schwerpunkt  
Onkologie/Hämatologie
•	 Therapie aller soliden Tumor- 

erkrankungen, wie bspw. 
Brust-, Darm-, Lungen-, Ma­
gen- und Bauchspeichel-
drüsenkrebs

•	 Therapie von gut- und bös-
artigen Erkrankungen des 
blutbildenden und lympha-
tischen Systems, wie bspw. 
akute und chronische Leu-
kämien sowie Lymphknoten­
krebs (malignes Lymphom)

•	 Therapie mit Enzymersatz-
stoffen, Gerinnungsfakto­
ren, Blutkomponenten und  
Immunglobulinen

•	 Diagnostik und Therapie 
von Gerinnungsstörungen 
und Immundefekten

•	 Allgemein internistische Di­
agnostik mit Labor, EKG, 
Sonografie, diagnostische 
und therapeutische Punk­
tionen von Körperhöhlen, 
wie Rippenfell (Pleura), 
Bauchraum usw.

•	 Schmerztherapie, als re­
gelmäßige medikamen­
töse Behandlung und als 
Bedarfsmedikation zur Be­
handlung von akut auftre­
tenden Schmerzen.

•	 Zweitmeinung im Hinblick 
auf die Erkrankung und Be­
handlung 

•	 Zur Verfügungsstellung von 
schriftlichen medizinischen 
Informationen, die zum Teil 
von uns selbst entwickelt 
wurden.

Wichtig für Sie und uns
Wenn Sie Medikamente ein-
nehmen, so teilen Sie uns bit­
te genau mit, um was es sich 
im Einzelnen handelt. Wenn 
Sie mehrere Medikamente 
einnehmen, ist das Führen 
eines Medikamentenplans 
sinnvoll. Einen Blanko-Plan er­
halten Sie in unseren Anmel­
dungen und zum Ausdruck 
auf unserer Homepage.

Das ärztliche Beratungsgespräch
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Palliativmedizin
Palliativmedizinische Behand-
lung und Betreuung bedeutet, 
dass wir u. a. Schmerzen und 
unangenehme Symptome lin­
dern können und damit den 
Patienten in der Regel eine 
lebenswerte Zeit ermöglichen.
Die gewünschte Behandlung 
und Betreuung findet in enger 
Absprache mit dem Patienten 
und auf Wunsch auch mit sei­
nen Angehörigen statt.
Wir partizipieren an der spe­
zialisierten ambulanten Pal­
liativversorgung (SAPV) und 
sind Mitglied im Palliativwerk 
Oldenburg e.G. (Telefon 0441 
93654016). 

Zudem arbeiten wir mit dem 
Palliativstützpunkt LK Olden-
burg & Delmenhorst zusam­
men (Telefon 04222 941458-0).

Auch in schwierigen Krank­
heitssituationen kann somit ein 
Verbleib in der häuslichen Um­
gebung ermöglicht werden.

HIV-Behandlung
Als Schwerpunktpraxis  für HIV 
betreuen wir seit vielen Jah­
ren Menschen mit einer HIV-
Infektion. Hierbei wenden wir 
neueste wissenschaftliche Er­
kenntnisse an. Jede/r Patient 
/in erhält eine umfassende 
Beratung und falls notwendig 
eine individuelle Therapie.
               
Schwerpunkt
HIV-Infektion/Hepatitis
•	 Diagnostik und Therapie der 

HIV-Infektion  mit antiretrovi­
raler Therapie und Überwa­
chung

•	 regelmäßige Bestimmung 
der Viruslast und der CD4-
Zellen (Helferzellen) 

•	 Prophylaxe und Therapie 
opportunistischer Infektions­
krankheiten 

•	 Betreuung von HIV-infizierten  
Schwangeren 

•	 Präexpositionsprophylaxe
•	 Postexpositionsprophylaxe
•	 Diagnostik und Therapie 

chronischer Virushepatiti­
den, wie die Betreuung von 
Menschen mit Hepatitis C. 
Die Behandlungsmöglich­
keiten haben sich hier deut­
lich verbessert, welches so­
wohl den Therapieerfolg, als 
auch die Verträglichkeit der 
Therapien betrifft.

Schützenweg 10
26129 Oldenburg

Telefon 0441 93654016 
info@palliativwerk-ol.de
www.palliativwerk-ol.de

Palliativwerk
Oldenburg eG 
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Kooperationspartner

Unsere Praxis kooperiert eng 
mit den drei Krankenhäusern 
in Oldenburg, wie auch mit 
dem Delme Klinikum in Del­
menhorst und der Ammer­
land-Klinik in Westerstede. Bei 
Bedarf wird mit weiteren Kli­
niken und niedergelassenen 
Ärzten zusammengearbeitet. 
Durch die Teilnahme an den 
Tumorkonferenzen im Pius-
Hospital und im Delme Klini­
kum wird eine gemeinsame 
Behandlungsstrategie gesi­
chert und somit der Informa­
tionsfluss gewährleistet. 
Damit wir eine optimale Di­
agnostik erreichen, findet 
zudem eine enge Zusam­
menarbeit mit spezialisierten 
Fachlaboren statt. 

Nach Gründung des Cancer 
Centers Oldenburg am Pius-
Hospital sind wir als bevor­
zugter Kooperationspartner 
Mitglied geworden und in 
den entsprechenden Gre­
mien des Cancer Centers 
vertreten. 
Falls unsere Patienten profes­
sionelle Pflege benötigen, so 
arbeiten wir Hand in Hand 
mit ambulanten und statio­
nären Pflegeeinrichtungen, 
die unsere Patienten qualifi­
ziert versorgen. 
Für eine psychoonkologische 
Begleitung können wir Kon­
takt zu einer Psychologin 
oder der Krebsberatungsstel­
le des regionalen Tumorzen­
trums herstellen.

Pflegedienste

Fachlabore

Pius-Hospital
Oldenburg Delme Klinikum

Delmenhorst

Klinikum
Oldenburg

Ammerland-Klinik
      Westerstede

Ev. Krankenhaus
Oldenburg

niedergelassene
Ärzte

weitere
Kliniken

Hospiz

Praxis
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Qualitätsmanagement

Im Jahre 2004 haben wir 
damit begonnen, in unserer 
Praxis ein Qualitätsmanage­
mentsystem einzuführen. 
Bereits 2006 wurden die Pra­
xis dann nach DIN EN ISO 
9001:2000 zertifiziert. 
Um an einem QM-System für 
die ambulante Versorgung zu 
partizipieren, haben wir unser 
System auf QEP® (Qualität 
und Entwicklung in Praxen) 
umgestellt (www.kbv.de/
qm). Die hohen etablierten 
Standards unseres Qualitäts­
managements werden stets 
aufrechterhalten und regel­
mäßig überprüft.
Ziel des Qualitätsmanage-
ments ist es u. a. sicherzustel-
len, dass alle Leistungen fort-
während mit einer hohen 
Qualität angeboten werden. 
Hierfür haben wir ein Praxis-
handbuch mit Arbeits- und 
Verfahrensanweisungen so-
wie Checklisten erarbeitet.
Wir leben das Qualitätsma-
nagement und sorgen für ei-
nen kontinuierlichen Verbes-
serungsprozess. 
Gibt es aus Ihrer Sicht Anre-
gungen oder Kritik, so freuen 
wir uns sehr, wenn Sie uns die­
ses mitteilen (Tel.: 0441 7705 
98-20).

Patientensicherheit
Wir gewährleisten die Sicher-
heit unserer Patienten insbe-
sondere durch 
•	 die Betreuung von hoch-

qualifizierten Ärzten und 
Ärztinnen, sowie Mitarbei­
ter/ -innen, die sich ständig 
weiterbilden

•	 geregelte Abläufe/Pro-
zesse mit festgelegten Ver-
antwortlichkeiten

•	 hohe Hygienestandards, 
die von der Hygienebeauf-
tragten überwacht werden 

•	 ein festgelegtes Notfallma-
nagement und regelmäßi-
ge Notfallschulungen 

•	 ein systematisches Risiko- 
und Fehlermanagement

Ammerland-Klinik
      Westerstede

Kendra Sassen
(Praxis- und Qualitätsmanagerin)
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Praxisstandort Oldenburg - ein Einblick mit Bildern

Wartebereich
In unserem Wartebereich lie-
gen neben Zeitschriften viele 
Informationsbroschüren zu 
Krankheitsbildern, Tipps zum 
Umgang mit der Erkrankung 
und Selbsthilfegruppen aus.
Viele dieser Flyer/Broschüren 
können Sie gerne mit nach 
Hause nehmen. 

Arztzimmer
In unseren Sprechzimmern 
können wir Ärzte ungestört 
mit Ihnen sprechen, sowie 
körperliche Untersuchungen 
durchführen.

Anmeldung 
In der Grüne Straße 2 (Etage 
1A) befindet sich die Anmel­
dung für den Sprechstunden­
bereich. Patienten, die eine 
Infusionstherapie erhalten, 
melden sich in der Grüne 
Straße 4 an.
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Nach der Therapie
Es besteht die Möglichkeit, 
im Erdgeschoss der Grüne 
Straße 4 auf ein Taxi oder die 
Abholung durch einen Ange­
hörigen zu warten.
Es ist kein Warteraum, in dem 
man aufgerufen wird!

Therapie
Im Therapiebereich werden 
Patienten und Patientinnen 
der Praxis und der Pius-Tages­
klinik gemeinsam von qualifi­
zierten Mitarbeiterinnen ver­
sorgt.
Es stehen bequeme Sessel 
mit Kissen und Decken sowie 
Getränke zur Verfügung.

Labor/Diagnostik
Wir haben ein Labor für un­
seren Sprechstundenbereich 
und ein weiteres Labor für 
Therapiepatienten. In beiden 
Laboren werden Blutentnah­
men durchgeführt und kleine 
Blutbilder sowie Urinproben 
analysiert.
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Praxisstandort Delmenhorst - ein Einblick mit Bildern

Wartebereich
In unserem Wartebereich 
stehen Ihnen Zeitschriften 
und Getränke zur Verfügung.  
Info-Material rund um die 
Themen Krebs und HIV befin­
det sich zusätzlich im Wandre­
gal im Eingangsbereich.

Arztzimmer
Hier können Sie ungestört mit 
dem Arzt sprechen. Zudem 
steht hier eine Liege für kör­
perliche Untersuchungen so­
wie ein Ultraschallgerät zur 
Verfügung.

Anmeldung 
In Delmenhorst befindet sich 
die Anmeldung in einem glä­
sernen Raum, so dass Sie un­
gestört unserer Mitarbeiterin 
Ihr Anliegen vortragen kön­
nen.
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Bettenzimmer
Für Patienten, die eher das 
Liegen in einem Bett be­
vorzugen, aber auch für 
Punktionen, haben wir ein 
gemütliches Bettenzimmer 
eingerichtet.

Therapie
Im hellen Therapiebereich 
stehen Ihnen bequeme Ses­
sel zur Verfügung. Hier ver­
abreichen wir Infusionen, 
Blutprodukte und Chemo­
therapien. Wenn Sie Durst 
haben, stehen Getränke für 
Sie bereit.

Labor
Im Labor werden vom medizi- 
nischen Personal Blutentnah­
men durchgeführt und kleine 
Blutbilder analysiert. 
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Psychoonkologie
Wenn eine psychoonkolo-
gische Betreuung unserer Pa-
tienten sinnvoll erscheint bzw. 
gewünscht wird, so kann Kon-
takt zu folgenden Einrichtun-
gen aufgenommen werden:

Praxis für Psychotherapie/ 
Psychoonkologie
- alle Kassen - 
Dipl. Psych. Sigrid Wilmink 
Psycholog. Psychotherapeutin 
Dobbenstraße 7
26122 Oldenburg
Telefon 0441 7793036
Mail: sigridwilmink@hotmail.com
www.psychoonkologie-oldenburg.de

Krebsberatungsstelle des  
Regionalen Tumorzentrums 
Weser-Ems e.V./„TUZ“
Dipl.-Psych. Reza Bayat, Kli­
nischer Psychologe, Therapeut 
und Psychoonkologe (WPO)
Burgstraße 10 
(in den Burghöfen)
26122 Oldenburg
Telefon: 0441 36192988
Mail: krebsberatung-oldenburg@
ewe.net

Wenn Sie in Delmenhorst eine 
psychoonkologische Unterstüt­
zung wünschen, sprechen Sie 
bitte das Praxisteam an.

Nützliche Adressen
in der Region
Regionales Tumorzentrum
Weser-Ems e.V.
Telefon 0162 9752956
www.tumorzentrum-weser-
ems.de

Selbsthilfegruppen
Oldenburg

Bekos (Beratungs- und Koor­
dinationsstelle für Selbsthilfe­
gruppen, Oldenburg)
Telefon 0441 884848
www.bekos-oldenburg.de

Oldenburger Aids-Hilfe e.V.
Telefon 0441 14500 oder 19411
www.aidshilfe-oldenburg.de

Delmenhorst und Umgebung
Krebsselbsthilfegruppe für  
Betroffene und Angehörige
Telefon 04221 17802

Bitte beachten Sie:
Die Kontaktdaten weiterer 
Selbsthilfegruppen befinden 
sich auf unserer Homepage.
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Wissenschaftliche Forschung 

Durch Forschungen über 
neue oder veränderte Thera­
piemöglichkeiten ist es in den 
vergangenen Jahren gelun­
gen, früher oft tödlich verlau­
fende Erkrankungen zu be­
herrschen. Heute können wir 
Therapieformen anbieten, 
die ein Leben mit der Erkran­
kung oft deutlich verbessern. 
Um hier immer nach dem 
neuesten Stand zu verfahren, 
beteiligen wir uns an natio­
nalen und internationalen 
Studien. 
Wir haben die Onkologische 
Studiengesellschaft Olden­
burg (OnSO) gegründet, 
über die alle Studienaktivi­
täten organisiert werden.
Auch Sie als Patient/in profi­
tieren von der Teilnahme an 
einer Studie, da Sie somit an 
der Weiterentwicklung der 
Therapiemöglichkeiten be­
teiligt werden.
Wenn wir für Ihre Erkrankung 
eine passende Studie haben, 
so werden wir Sie im Arztge­
spräch ausführlich darüber 
informieren. Selbstverständ­
lich ist die Teilnahme freiwil­
lig!

Study Nurse Sonja Klatte

Study Nurse Antje Reschke

Betreuung der Studien
Die Studien werden von 
qualifizierten Study Nurses 
bzw. Studienassistentinnen 
betreut. Die Arbeit umfasst 
die Dokumentation und Ver-
waltung der Studien je nach 
Erfordernissen sowie die Kom­
munikation mit den sich in 
der Studie befindlichen Pati­
enten.
Regelmäßige Fortbildungen 
und Teilnahme an Studien-
treffen sind verpflichtend.
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Wir Ärzte sind Mitglied in fol­
genden Fachgesellschaften:

•	 Tumorzentrum Weser-Ems
•	 AIO (Arbeitsgemeinschaft 

Internistische Onkologie in 
der Deutschen Krebsgesell­
schaft)

•	 DGHO (Deutsche Gesell­
schaft für Hämatologie 
und Onkologie)

•	 DKG (Deutsche Krebsge­
sellschaft)

•	 ESMO (European Society 
of Medical Oncology)

•	 ASCO (American Society 
of Clinical Oncology)

•	 DAGNÄ (Deutsche Arbeits­
gemeinschaft Niedergelas­
sener Ärzte in der Versor­
gung HIV-Infizierter)

•	 DGP (Deutsche Gesell­
schaft für Palliativmedizin)

•	 BNHO (Berufsverband der 
niedergelassenen Häma­
tologen und Onkologen)

•	 NIO (Niedergelassene 
Internistische Onkologen 
Niedersachsen e.V.

Fortbildungen
Regelmäßige Fortbildungen 
sind für uns Ärzte selbstver-
ständlich, so dass wir Sie im­
mer nach den neuesten wis­
senschaftlichen Erkenntnissen 

beraten, betreuen und be­
handeln können. 

Qualifizierung des Personals
Es ist uns  sehr wichtig, dass un­
sere Mitarbeiterinnen hoch­
qualifiziert sind und sich stetig 
weiterbilden. 
Fast alle Mitarbeiterinnen 
haben nach ihrer Grundaus­
bildung als Medizinische Fa­
changestellte oder Gesund-
heits- und Krankenpflegerin 
eine onkologische Weiterbil­
dung nach dem Curriculum 
der Bundesärztekammer ab-
solviert.
Damit diese Qualifikation 
aufrechterhalten wird, müs­
sen die Mitarbeiterinnen jähr­
lich weitere Fortbildungsver­
anstaltungen besuchen. Dies 
sowie weitere interne Unter­
weisungen und Schulungen 
sichern eine hohe Kompe­
tenz, so dass Sie sich als Pa­
tient/in sicher aufgehoben 
fühlen können.

Ausbildung
Wir bilden regelmäßig Medi-
zinische Fachangestellte aus. 
Diese jungen Menschen erle-
ben wir als Bereicherung un­
seres Teams. Die Ausbildung 
– in der Praxis und der Berufs-
schule - dauert drei Jahre.
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Wenn Sie zu uns kommen
Zu Ihrem ersten Besuch in un­
serer Praxis bringen Sie bitte 
alle Unterlagen, wie Berichte 
über Voruntersuchungen, 
Krankenhausaufenthalte, Be­
funde und ggf. CD’s von Rönt­
genuntersuchungen  mit.
Damit Sie während des ärzt-
lichen Gesprächs nichts ver-
gessen, ist es vielleicht gut, 
wenn Sie sich zu Hause wich-
tige Fragen notieren und die­
se mit in die Praxis bringen. 
Zudem können Sie unseren 
Fragebogen zur Krankheits-
geschichte unter: 
www.onkologie-oldenburg.
de ausdrucken und diesen 
vorab schon einmal ausfüllen. 
Gerne können Sie sich von 
einem Angehörigen beglei­
ten lassen. 

Was gehört zur Diagnostik?
Wenn Sie als Patient/in zu uns 
kommen, beginnen wir zu­
nächst immer mit einem aus­
führlichen Gespräch, in dem 
wir Ihre Beschwerden und frü­
heren Erkrankungen aufneh­
men. Danach erfolgen eine 
körperliche Untersuchung so­
wie ggf. eine Blutentnahme 
zur Bestimmung der notwen­
digen Blutwerte. Bei Bedarf 
erfolgt zur Sicherung der Dia­

gnose eine Sonografie und/
oder eine Untersuchung des 
Knochenmarks.

Ambulante Chemotherapie
Wenn Sie zu uns zur Chemo­
therapie kommen, haben wir 
für Sie ein Faltblatt mit weite­
ren Informationen zusammen­
gestellt. Darüber hinaus erhal­
ten Sie einen Therapiepass, in 
dem die wesentlichen Thera­
piedaten vermerkt werden. 
Diesen Pass sollten Sie zu je­
dem Arztbesuch mitbringen. 
Wenn Sie zuhause starke Ne­
benwirkungen haben, so 
zögern Sie bitte nicht, uns zu 
kontaktieren, ggf. auch über 
die Notfall-Nummer (siehe 
Rückseite).

Barrierefreiheit 
Unter beiden Praxisstandor­
ten befindet sich ein Park­
haus. Die Praxisräume können 
jeweils mit einem Fahrstuhl er­
reicht werden; die Innenaus­
stattung ist behindertenge­
recht.

Aktualität 
Die Informationen dieser Bro-
schüre geben den Stand des 
Druckdatum wieder. Aktuali­
sierungen entnehmen Sie bit­
te unserer Homepage.



Dr. med. Daniel Reschke
Ralf-Bodo Kühn
Dr. med. Wolfram Ruff
Dr. med. Stefan Peinert 
Dr. med. Anemone Finck
Dr. med. Anne Lüers
Fachärzte für Innere Medizin, Hämatologie und Onkologie, 
Palliativmedizin – HIV-Schwerpunktpraxis
E-Mail: info@onkopraxis-oldenburg.de | www.onkologie-oldenburg.de

Im Notfall 0800 66 46 999 

Praxisstandort Oldenburg
Grüne Straße 2 
26121 Oldenburg
Telefon	 0441 77 05 98-0
Telefax	 0441 77 05 98-10
Termine nur nach Vereinbarung

Öffnungszeiten in Oldenburg
Montag	 8:00 – 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 13:00 Uhr

Buslinien vom Hauptbahnhof (ZOB)
Alle Linien, Haltestelle Lappan

Hier finden Sie uns:
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L867   Rudolf-Königer-Straße
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Nelkenstraße

W
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Ludwig-Kaufmann-Straße
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Hier finden Sie uns:
Praxisstandort Delmenhorst
Westerstraße 2 
27749 Delmenhorst
Telefon	 04221 123 33 75
Telefax	 0441 77 05 98-10
Termine nur nach Vereinbarung

Öffnungszeiten in Delmenhorst
Dienstag	 8:00 – 12:00 Uhr
		         13:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 – 12:00 Uhr
		  13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 14:00 Uhr
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